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Übungsablauf der Strahlenspürübung am 15.05.2009 in der Maschinenfabrik Liezen

Annahme:    

Aufsuchen und Sichern von Strahlenmaterial welches bei Wartungsarbeiten verloren wurde. 

Kontaminierte (verstrahlte) Oberflächen aufspüren und  eingrenzen.

Danach:

Besichtigung der Röntgenanlage und des Gammamaten für die Materialprüfung im Werk    Liezen.                  

Übungsablauf:   

1.  Auslösen des Strahlenalarms durch den Einsatzleiter.

2. Spürtrupp eruiert mit dem Strahlenbeauftragten welcher Strahler verloren wurde. 

3. Absperren der Schadenstellen durch Spürtrupps der Feuerwehren.

4. Aufspüren der Strahlenquellen mit Dosisleistungsmessgerät AD-6.

5. Sichern und Bergen des Strahlers.

6. Aufspüren und Eingrenzen der Kontamination mit der Kontamationssonde AD-k

7. Eingesetzte Mannschaft wird im abgesperrten Kontaminationsnachweisplatz gesammelt. (Verdacht auf Strahlung und Kontamination)

8. Abspüren aller eingesetzten Einsatzkräfte auf Kontamination.

9. Einsatzbesprechung.

Einges. Kräfte: 
2 Strahlenspürtrupps der Feuerwehren Liezen u. Bad Aussee, 

Treffpunkt:                19.00 Uhr, Rüsthaus  Maschinenfabrik Liezen

Ende d. Übung:          ca. 20.30 Uhr mit Einsatzbesprechung im Rüsthaus der MFL

Strahlenschutzbeauftragter

  ABI Walter Schierl












